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Sehr geehrte 
Wartherinnen und 
Warther, liebe Jugend! 
 

Der Frühling tut uns allen 
nach einem doch recht 
langem Winter gut. Nach 

dem Winterdienst beginnen nun die 
Frühlingsarbeiten. Seitens der Gemeinde 
werden in den nächsten Wochen die 
Straßen gekehrt. Als Erhalter der Straßen 
und Güterwege sind wir auch bemüht, die 
Freihaltung des Licht- und Verkehrsraumes 
herzustellen (Schneiden der Äste). Ich 
bedanke mich für das Verständnis der 
GrundstücksbesitzerInnen, dass wir diese 
Arbeiten so problemlos durchführen 
konnten. Das Mähen der Böschungen wird 
voraussichtlich ab Mai erfolgen. 
 

Die jährliche Begehung unserer Wildbäche 
und –gräben wird in den nächsten Wochen 
erfolgen. Übelstände wie abfluss-
behindertes Holz, Siloballen usw., werden 
fotografiert und aufgenommen. Die betrof-
fenen LiegenschaftsbesitzerInnen werden 
seitens der Gemeinde verständigt und 
aufgefordert, diese zu beseitigen. Wir 
danken für Ihr Verständnis. 
 

Die Bundesregierung hat sich auf ein 
neues, ambitioniertes Arbeitsprogramm 
geeinigt. Auf uns Gemeinden wird da wohl 
einiges an neuen Kosten zukommen. „Viele 
Dinge sollten erst angekündigt werden, 
wenn sie finanziert und umgesetzt werden 
können“, meint der Generalsekretär des 
Österr. Gemeindebundes Dr. Leiss. Dem 
kann ich nur zustimmen. So sind die 
Gemeinden als Schulerhalter der 
Pflichtschulen beispielsweise im Bereich 
der IT-Ausstattung (Laptop-Klassen) 
finanziell gefordert. Sie sehen, die 
Gemeinden werden auch weiterhin sehr  
 

 

sparsam mit den vorhandenen Mitteln 
wirtschaften müssen.  
 

Am 15. Februar 2017 konnte der 
Rechnungsabschluss für das Jahr 2016 
erfreulicherweise einstimmig beschlossen 
werden. Die Daten entnehmen Sie bitte der 
Aufstellung auf Seite 3. 
 

Außendienstmitarbeiter Johann Pfeifer wird 
voraussichtlich mit September 2017 die 
Altersteilzeit in Anspruch nehmen. In der 
Gemeindevorstandssitzung Mitte März wurde 
Herr Johannes Ungerhofer aus Thann auf 
ein Jahr befristet aufgenommen. Wir freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit mit ihm. 
 

Nutzen Sie wieder die Möglichkeit 
Sondermüll und Sperrmüll Ende März am 
Bauhof abzugeben. Wir ersuchen um 
rechtzeitige Voranmeldung, so der Sperrmüll 
von unseren Außendienstmitarbeitern 
abgeholt werden soll. 
 

Die Faschingsveranstaltungen waren 
allesamt sehr gut besucht. Einen kurzen 
Fotorückblick finden Sie in dieser Ausgabe. 
Der Reinerlös des Umzuges wird heuer den 
Feuerwehren zur Verfügung gestellt. Bis 
Redaktionsschluss war noch keine 
Endsumme bekannt. 
 

Apropos Feuerwehr, der jährliche Bericht 
unserer Wehren erläutert die Einsätze mit 
beeindruckenden Zahlen. Lesen Sie nach, 
was die freiwilligen HelferInnen 2016 
geleistet haben. 
 

Ich darf Ihnen allen ein gesegnetes Osterfest 
und einen guten Start in den Frühling 

wünschen. 
 

Ihre Bürgermeisterin Michaela Walla 
 
 
 
 

 

https://pixabay.com/de/ostern-schriftzug-text-fr%C3%BChling-2034062/
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Rechnungsabschluss 2016 
 

Ordentlicher und außerordentlicher Haushalt 
Einahmen € 2.236.119,21            € 420.571,43 
Ausgaben € 2.130.207,70            € 409.571,43 
Überschuss €  105.911,51            €  10.719,22 
 

Alle Daten finden Sie auf unserer 
Homepage: unter Menüpunkt Bürgerservice  
Rechnungsabschluss und Voranschlag. 
 

 

Waldbrand Verordnung 2017 
 

Gemäß dem § 41 des 
Forstgesetzes 1975 weisen wir 
darauf hin, dass brandgefährliche 
Handlungen wie das Hantieren mit offenem 
Feuer, Rauchen im Gefährdungsbereich 
(Waldrand) verboten sind. Jegliches 
Abheizen im Freien ist zudem verboten. 
Ausnahmen sind Brauchtumsfeuer 
(Osterfeuer), wo aber nur biogene 
Materialen verheizt werden dürfen. Zeitliche 
und räumliche Ausnahmen können 
ausnahmslos über die Bezirksverwaltung 
Neunkirchen gestellt werden (schädlings- 
und krankheitsbefallene Materialen). 
 

 

Flurreinigung in Warth  
07. und 08. April 2017 
 

Ich darf Sie einladen sich bei der 
Flurreinigung zu beteiligen. Am Samstag, 
08. April um 08:00 Uhr treffen sich alle 
freiwilligen HelferInnen am Marktplatz in 
Warth. Bereits am Freitag werden die 
SchülerInnen der Volksschule, der 
Mittelschule sowie der landwirtschaftl. 
Fachschule teilnehmen. 
 

 

Elektrotankstelle 
Rohrkonstruktion 
Schoeller-Bleckmann 
 

Die Firma Schoeller-Bleckmann 
Edelstahlrohr hat am Marktplatz in Warth 
die Edelstahlrohre beim Trinkwasser-
brunnen zur Verfügung gestellt. Nun 
konnten wir unsere Elektrotankstelle mit 
einer Rohrkonstruktion, die zum Absperren 
der Fahrräder dienen soll, erweitern.  

 

Hergestellt wurden die Rohrbögen von den 
Lehrlingen der Lehrwerkstätte Ternitz unter 
der Leitung von GGR Gerald Hanke.  
Herzlichen Dank an alle Beteiligten. 
 

 
 

 

DEV Haßbach 
Jahreshauptversammlung 
 

 
 

Am Samstag, 04. März 2017 fand die 
Jahreshauptversammlung des DEV Haßbach 
im GH Maier statt. 
Nach einem Rückblick auf das vergangene 
Jahr stellte Obmann Thomas Jeitler die 
Aktivitäten für das Jahr 2017 vor. 
Unter anderem wird heuer das WABAWIE 
Fest im Juli gleichzeitig das große Ferienspiel 
der Gemeinde sein. Angedacht ist, eine 
besondere Aktivität auf die Erlebniswiese zu 
holen, wie vor vier Jahren den „Flying Fox“.  
Als Bürgermeisterin bedanke ich mich für die 
Unterstützung bei Veranstaltungen, vor allem 
beim Haßbacher Advent, aber auch für die 
Pflege des Dorfplatzes und der Erlebniswiese. 
 

Ich darf schon ein wenig stolz auf meine 
beiden Dorferneuerungsvereine Haßbach und 
Kirchau sein. Sie bilden soziale Netzwerke in 
den Ortschaften. Weiters werden beide 
Vereine auch beim Wanderwegeprojekt 
mitarbeiten. Die Beschilderung dieser 
Wanderwege soll erneuert werden. 
 

Preisschnapsen 2017 
 

Das vierte Mal organisierte der DEV Haßbach 
am Samstag, 11. März 2017 ein Preis- 
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schnapsen. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer waren allesamt Pfarrmitglieder 
der Pfarre Haßbach. Die Runde zwei 
erreichte die Bürgermeisterin nicht mehr, es 
war bereits vorher „zuadraht“. Heuer wurde 
Anneliese Gruber zur Schnapserkönigin 
gekürt, vor Josef Schmid und Ekkehard 
Scherz. Für diese Veranstaltung zeigten sich 
wiederum Franz Leeb und Thomas Jeitler 
verantwortlich. 
 

 
 

 

Unsere Schulen 
NNÖ Mittelschule 
 

 

Seit Eröffnung der neuen Räumlichkeiten in 
der Mittelschule finden sogenannte 
„Schulversammlungen“ statt. Diesmal war 
die 4a für die Programmgestaltung 
verantwortlich. Als Gäste durften Frau VD 
Barbara Leitner aus der VS Schwarzau und 
die Bürgermeisterin Michaela Walla 
teilnehmen. Die Jugendlichen präsentierten  
„Global Goals“ und die Highlights der 
Projekttage in Linz. Erstmals wurde auch 
das neue Schullied vorgestellt, bei dem aber 
jede Klasse noch ihre eigene Strophe 
anfügen wird. Die „Lobrunde“ und 
Gratulation der Geburtstagskinder ergänzten 
das Programm. 
 

 
 
 

 

Volksschule 
 

Auch die Volksschule nutzt den gemeinsamen 
Schulsaal gerne, wenn beispielsweise alle 
Klassen einen Wortgottesdienst gestalten. 
 

 
 

Musikschule 
 

Einen Bericht über die Frühlingsmatinee wird 
es in der nächsten Ausgabe geben. 
 

 
 

Wir pflegen verlässlich, kompetent und mit Herz. 
Unsere Stationsleiterin Frau DGKP Michaela Markovic 
gibt Ihnen gerne nähere Auskunft über die große 
Bandbreite unserer Angebote. Wir beraten Sie gerne: 
telefonisch unter 0664-825 22 90 oder persönlich in 
unserem Büro 2870 Aspang,  Ufergasse2/Top 
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Technische 
Einsätze  

Brandsicherheits
-wachen 

TUS-Alarme 

Brandeinsätze 

 
Werte Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger, liebe Förderer der 
Feuerwehren! 

 
 

Die Feuerwehren der Marktgemeinde Warth (FF Grimmenstein-Kirchau, FF Petersbaumgarten 
und FF Warth) möchten Ihnen auch heuer wieder einen Einblick in das  
Feuerwehrwesen geben.  
Im Jahr 2016 rückten die Feuerwehren unserer Gemeinde zu 96 Einsätzen aus, wobei mit 347 
Mann insgesamt 790 Stunden geleistet wurden. 
 
 
Die Grafik zeigt die Verteilung der Einsätze auf die drei Feuerwehren. 
 

 
 
Diese Einsätze gliederten sich in:  
 
 

  3 Brandeinsätze 

  77 Technische Einsätze  

  9 Brandsicherheitswachen 

  7 TUS-Alarme 
 
 
 
Nachfolgend werden die Highlights des vergangenen Jahres sowie die Vorschau auf das Jahr 
2017 aus der Sicht der drei Feuerwehren vorgestellt. In weiterer Folge möchten wir Sie auch noch 
über die Änderungen bei der steuerlichen Absetzbarkeit von Spenden an Hilfsorganisationen wie 
die Freiwilligen Feuerwehren informieren. 
  

Kirchau Petersbaumgarten Warth

50 7 39 154 35 158 300 63 427 

Einsatzstatistik über das Jahr 2016 

Einsätze

Mann

Stunden



 

 Seite 6  
 

 

 
Feuerwehr Grimmenstein Kirchau 
 

Übungsstatistik 2016: 
Übungen für Feuerwehrleistungsabzeichen:  50 mit  1.856 Std. 
Feuerwehrübungen und Übungen in Verbänden:  9 mit  290 Std. 
Aus- und Fortbildungsveranstaltungen:  19 mit 146 Std. 
 

 

Rückblick 2016: 
Im abgelaufenen Jahr nahmen 12 Kameraden an diversen Schulungen und Ausbildungen teil. 
Für die Marktgemeinde Grimmenstein organisierten wir im Sommer ein Ferienspiel. Trotz des 
schlechten Wetters erfreuten sich 22 Kinder an lustigen Spielen und einer guten Jause.  
Im Juli wurde die wiederkehrende Feuerlöscherüberprüfung (alle 2 Jahre) von der Fa. Minimax 
durchgeführt.  
Zwei Gruppen nahmen bei den Abschnitts-, Bezirks- und Landesfeuerwehrleistungsbewerben teil. 
Die besten Ergebnisse waren: 3x1. Rang, 4x2. und 2x3. Rang.  
Bei den 66. NÖ Landesleistungsbewerben in Zistersdorf konnte sich eine Gruppe für den Fire 
Cup 2017 qualifizieren. Das Bewerbsjahr 2016 wurde bei den 
Bundesfeuerwehrleistungsbewerben in Kapfenberg mit den Plätzen 18 in der Gruppe B und 102 
in der Gruppe A in Bronze abgeschlossen. 
Mit 104 Spendern war die jährliche Blutspendeaktion wieder ein voller Erfolg. 
 
 
Ehrungen 2016: 
50-jährige Tätigkeit: EHBI Karl Grill 
25-jährige Tätigkeit VM Karl Grill, LM Gerhard Grill, LM Mayerhofer Gilbert, 

LM Ressler Hubert, LM Ungerhofer Engelbert,  
LM Schiefer Andreas 

EHBI Ungersbäck Rupert wurde mit dem Verdienstzeichen des ÖBFV 3. Stufe und EVM 
Neumüller Peter mit der Verdienstmedaille des NÖ LFV 3. Klasse in Bronze ausgezeichnet. 
 
 
Vorschau 2017: 
3 Kameraden treten zu dem Bewerb um das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold an 
(Feuerwehr Matura). 
Ein weiteres Ziel ist es den Wissensstand der Kameraden mit Schulungen, Übungen 
(Schwerpunkt Maschinisten und Fahrerschulungen) und Besuchen von Lehrgängen zu erweitern.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Brandeinsatzübung Ehrungen  
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Feuerwehr Petersbaumgarten 

 
 
Übungsstatistik 2016: 
 
Übungen für Feuerwehrleistungsabzeichen und Ausbildungsprüfungen: 
20 mit 360 Stunden 
Feuerwehrübungen und Übungen in Verbänden: 14 mit 330 Stunden 
Aus- und Fortbildungsveranstaltungen: 4 mit 131 Stunden 
 
 
Rückblick 2016: 
 
2016 wurde fortgesetzt, für die Mannschaft zum persönlichen Schutz aktuelle Einsatzbekleidung 
zu beschaffen. 
Die Ausarbeitung von Einsatzplänen für z. B. entlegene Gehöfte oder größere Gebäude wurde 
2016 weitergeführt. 
Bei der Mitgliederversammlung am 06. Jänner 2017 konnten wir sechs neue Mitglieder in die 
Feuerwehr Petersbaumgarten aufnehmen, worüber wir uns sehr freuen. 
 
 
Vorschau 2017: 
 
Als einen Schwerpunkt für die Ausbildung werden wir die Burg Grimmenstein als Einsatzobjekt 
setzen. Wir haben geplant, laut Alarmstufenplan gemeinsam mit den Feuerwehren Grimmenstein-
Markt und Grimmenstein-Kirchau eine Übung durchzuführen. 
Mit den neuen Feuerwehrkameraden werden wir die entsprechende Ausbildung beginnen und sie 
an das Feuerwehrwesen heranführen. 
 
 
 

 
 

Winterschulung        Ferienspiel 
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Feuerwehr Warth 
 
 
Übungsstatistik 2016: 
Feuerwehrübungen und Übungen in Verbänden:  10 mit  251 Std. 
Aus- und Fortbildungsveranstaltungen:  29 mit 132 Std. 
 
Rückblick 2016: 
Am 14. Mai 2016 gaben sich unsere Feuerwehrmitglieder Ines und Markus Puchegger das Ja-
Wort. Die Feuerwehr Warth gratulierte herzlichst.  
Im Juni 2016 besuchte eine Gruppe des Kindergartens Haßbach unsere Feuerwehr. Die Kinder 
zeigten reges Interesse am Feuerwehrwesen und hatten großen Spaß beim Hantieren an den 
Einsatzgeräten.  
Bei unserem Feuerwehrfest wurde unserem Ehrenverwalter Hackl Walter für seine langjährige 
Treue und Hilfsbereitschaft der goldene Ehrenring der FF Warth verliehen. 
 
Im Jahr 2016 konnten wir uns über mehrere Neuzugänge freuen und dürfen mit Freude 
verkünden dass es bei der Feuerwehr Warth wieder eine Feuerwehrjugend gibt. 
 

               
 

    Unser Feuerwehrehepaar Ines & Markus              Einsatz beim Pittenbach 
 
 
Vorschau 2017: 
Vorrangiges Ziel für 2017 ist die rasche und umfangreiche Ausbildung unserer neuen Mitglieder 
zur Erreichung der vollen Einsatztauglichkeit.  
 
Das Feuerwehrfest 2017 findet am 10. und 11. Juni statt. Am Samstag spielt für Sie die 
Austropop-Gruppe „Die Huatfoahra“, einigen bereits bekannt aus den Vorjahren. Am Sonntag 
findet unsere Veranstaltung nach der Festmesse, gestaltet vom MGV Haßbachtal, mit einem 
traditionellen Frühschoppen ihren Ausklang. 
 
Am 27. August 2017 feiern wir unser 125-jähriges Bestandsjubiläum in der LFS Warth. Wir 
würden uns freuen, alle Gemeindebürgerinnen und -bürger bei dieser Veranstaltung begrüßen zu 
dürfen. Feiern sie mit uns unser Jubiläum! 
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Information betreffend die Spendenabsetzbarkeit ab 2017 

 

Im Zuge der Umstellung auf eine automatische antragslose Arbeitnehmerveranlagung (frühere 
Bezeichnung „Jahresausgleich“) wurde die steuerliche Absetzbarkeit der Spenden von 
Privatpersonen an gemeinnützige Vereine und Körperschaften, wozu auch die Feuerwehren 
zählen, ab 01. Jänner 2017 per Bundesgesetz neu geregelt.  
Spenden können nun nicht mehr im Rahmen der Arbeitnehmerveranlagung geltend gemacht 
werden! Eine steuerliche Berücksichtigung erfolgt nur dann, wenn der Spendenempfänger eine 
entsprechende elektronische Meldung mit Vor- und Zuname sowie Geburtsdatum des Spenders 
und Angabe des Betrages an das Finanzamt tätigt.  
Falls Sie ihre Spende steuerlich absetzen wollen so ersuchen wir Sie, uns die erforderlichen 
Daten bekannt zu geben.  
Diese neue Vorgangsweise wurde von den Feuerwehren keinesfalls gewünscht, da sie für uns 
mit erhöhtem Verwaltungsaufwand verbunden ist. Wir werden sie jedoch gerne, wenn uns die 
entsprechenden Daten zur Verfügung stehen, in Ihrem Interesse entsprechend den gesetzlichen 
Vorgaben vollziehen.    
 

Wo bist Du, wenn's brenzlig wird? 

 

Die Aufgaben einer Feuerwehr werden mit den Schlagworten Retten, Löschen, Bergen, Schützen 
zusammengefasst. Um diese wichtigen Aufgaben für das Allgemeinwohl wahrnehmen zu können, 
ist die Freiwillige Feuerwehr immer für Verstärkung aus der Ortsbevölkerung dankbar und auch 
darauf angewiesen. 
 
Die ehrenamtliche Arbeit in der Freiwilligen Feuerwehr ist zugleich auch Ausdruck von 
Verantwortungsbereitschaft und Solidarität für die Gemeinschaft. Wir bieten Dir eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung, Aus- und Weiterbildung, Kameradschaft und vieles mehr. 
 
In den aktiven Dienst einer Feuerwehr können Personen ab dem vollendeten 15. Lebensjahr bis 
zum vollendeten 65. Lebensjahr aufgenommen werden. Der Eintritt in die Feuerwehrjugend ist ab 
einem Alter von 10 Jahren möglich.  
 
Wir würden uns freuen, wenn auch du uns als Feuerwehrmitglied unterstützt! 
 
Hast du Interesse? Melde dich doch ganz einfach bei uns. 
 
Unsere Feuerwehrhäuser sind nicht ständig besetzt, aber an folgenden Tagen könnt ihr uns dort 
antreffen:  
Montags ab ca. 17:30 Uhr im FF Haus Warth 
Dienstags ab ca. 18:30 Uhr im FF Haus Petersbaumgarten 
Mittwochs ab ca. 19:00 Uhr im FF Haus Grimmenstein - Kirchau 
 
Natürlich können wir auch gerne einen anderen Termin vereinbaren, an dem du dich ganz 
unverbindlich über deine Feuerwehr informieren kannst. Unsere jeweiligen Kontaktdaten findest 
du am Ende dieses Jahresrückblicks. 
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Liebe GemeindebürgerInnen und Förderer! 
 
Jede Art der Unterstützung ist uns wichtig und wir möchten dafür Dankeschön sagen. 
Ihre Spendenfreudigkeit bei den Haussammlungen und der Besuch unserer Veranstaltungen 
stellen einen wichtigen Beitrag zur Finanzierung der Feuerwehren dar. 
 
Die Freiwilligen Feuerwehren würden sich freuen, Sie bei unseren Veranstaltungen im Jahr 2017 
begrüßen zu dürfen. Wir bedanken uns besonders herzlich bei allen freiwilligen Helfern, die zum 
Gelingen unserer Feste beitragen! 
 
Florianimesse FF Grimmenstein-Kirchau 7. Mai 2017 um 08:30 Uhr 
Aufest in Kirchau 19. – 21. Mai 2017 
Blutspendenaktion FF Grimmenstein-Kirchau 16. Juli 2017 ab 09:00 – 13:00 Uhr 
110 Jahr FF Grimmenstein-Kirchau beim 24. Sept. 2017 ab 9:00 Uhr 
Feuerwehrhaus 
 
46. Sommerfest in Petersbaumgarten 16. – 18. Juni 2017 
 
Florianimesse der Pfarre Scheiblingkirchen 06. Mai 2017 
Feuerwehrfest in Warth 10. und 11. Juni 2017 
125 Jahrfeier FF Warth in der LFS Warth 27. August 2017  
Weihnachtsklänge am Marktplatz in Warth 24. Dezember 2017 ab 16:00 Uhr 
 
Wir sind stets bemüht, alle nötigen Maßnahmen für Ihre Sicherheit und für bestmögliche Hilfe zu 
setzen. 
 
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis und um Ihre geschätzte Unterstützung bei unseren Anliegen 
und möchten uns bereits im Vorfeld dafür herzlich bedanken! 
 
Die Kommandanten der Feuerwehren der Marktgemeinde Warth 
 
 
 
 
 
 
Grill Josef, OBI Ing. Fries Thomas, OBI Schwarz Johann, HBI 
Grimmenstein-Kirchau Petersbaumgarten Warth 
 
Kontaktdaten: 
Grimmenstein-Kirchau@feuerwehr.gv.at 
Petersbaumgarten@feuerwehr.gv.at 
Warth@feuerwehr.gv.at 

 
ALARMIERUNG der Einsatzorganisationen mittels NOTRUF 
(vom Festnetz oder per Mobiltelefon rund um die Uhr erreichbar) 

Feuerwehr: 122 
Polizei: 133 

Rettung: 144 
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Achtung: Die Rücknahme von Altölen (Motorölen wie oben beschrieben) 
erfolgt somit ausnahmslos über den Fachhandel. 

 
Medieninhaber u. Herausgeber: Marktgemeinde Warth  Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeisterin Michaela Walla 
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